
Klima, Kanu, Quetschekraut

Diese Erlebnisausstellung bringt die aktuellen 
Stichworte … Treibhauseffekt … Leben im 
Regenwald … Energiesparen auf spielerische 
Art ins Klassenzimmer.

Das Kanu ist das Transportmittel der 
Regenwaldvölker schlechthin; Quetschekraut 
steht als kulinarisches Symbol für Luxemburg. 

… was sie bietet :
Geschulte Referentinnen begleiten durch die 
Ausstellung. Tuchweltkarte, Treibhauszelt, Tipiti 
und andere Alltagsgegenstände der Indigenen 
des Amazonas-Regenwaldes regen zum 
Mitmachen an. Was es mit dem Treibhauseffekt 
auf sich hat, wer die Verursacher sind, was 
Amazonien mit uns zu tun hat und was wir zum 
Erhalt des Klimas tun können, wird spielerisch 
und abwechslungsreich vermittelt. 

… was sie will :
zu einem besonderen Erlebnis werden, 
Neugierde wecken, Denkanstösse geben und zu 
Taten motivieren.

… was Kinder in der Ausstellung erleben 
können :
• mit einer Tuch-Landkarte spielen,
• die verschiedenen Klimazonen unserer Erde 
kennen lernen,
• den Treibhauseffekt mit dem eigenen Körper 
erfahren,
• durch den «Regenwald» gehen,
• die unglaubliche Artenvielfalt des
Regenwaldes kennen lernen,
• Früchte aus dem Regenwald kosten,
• Gegenstände aus dem Alltag in Amazonien 
kennen lernen und ausprobieren,
• entdecken, dass wir alle etwas für das Klima 
tun können,
und viele andere Dinge mehr. 

Zielgruppe : 
Schüler/innen des cycle 3.2, 4.1 und 4.2 der 
Ecole Fondamentale.

Begleitmaterial :
Zur Ausstellung wurde ein Schülerheft erstellt, 
welches zur Vor- und Nachbereitung der 
Thematik im Unterricht benutzt werden kann. 

Eng Austellung fir eppes ze erliewen a fir matzemachen

Die Ausstellung „Klima, Kanu, Quetschekraut“ 
und die dazugehörigen Animationen sind ein 
Angebot für die Gemeinden des Klima-Bündnis 
Lëtzebuerg. Sie ist kostenfrei.
Das Klima-Bündnis Lëtzebuerg wird von der 
NGO Action Solidarité Tiers Monde (ASTM) und 
dem Mouvement Ecologique koordiniert.

Weitere Informationen & 
Anmeldung
Isabel Pitz

Action Solidarité Tiers Monde
Tel.  00352/ 400 427-26

Email: isabel.pitz@astm.lu
www.astm.lu/kkq


